
43Anzeigen für den Rheinisch-Bergischen KreisZGK - Nr. 155 - Samstag/Sonntag,7./8. Juli 2018

Bekanntmachungen der Stadt Rösrath

Nachstehende Bekanntmachung der Bezirksregierung Düsseldorf wird hiermit
öffentlich bekanntgemacht.

Rösrath, den 01.06.2018

Marcus Mombauer
Bürgermeister

Bekanntmachung
der Bezirksregierung Düsseldorf

im Planfeststellungsverfahren für den Flughafen Köln/Bonn
Az.: 26.01.01.01-PFV-FKB

Düsseldorf, 29.06.2018
An die
Einwenderinnen und Einwender
im Planfeststellungsverfahren Flughafen Köln/Bonn
und an die Einwohnerinnen und Einwohner der Städte Köln, Bonn, Leverkusen,
Troisdorf, Siegburg, Sankt Augustin, Bergisch-Gladbach, Lohmar, Hennef, Rösrath,
Overath, Neunkirchen-Seelscheidt, Odenthal, Kürten, Lindlar, Engelskirchen,
Wiehl, Nümbrecht, Much, Ruppichteroth, Königswinter, Niederkassel, Alfter,
Bornheim, Wesseling, Brühl, Hürth, Frechen und Pulheim
Luftverkehr
Antrag der Flughafen Köln/Bonn GmbH vom 09.12.2016 i. d. F. vom 14.09.2017
auf Erteilung eines Planfeststellungsbeschlusses
hier: Öffentliche Bekanntmachung des Erörterungstermins
Zur Beratung und Verhandlung der im bisherigen Anhörungsverfahren erfolgten
Stellungnahmen und Einwendungen und der sonst in Betracht kommenden Ent-
scheidungsgrundlagen wird nun der Erörterungstermin durchgeführt.
1. Der Erörterungstermin findet statt am:

Montag, 17. September 2018,
im „Sartory Saal“,
Friesenstr. 44–48

50670 Köln
ab 10.00 Uhr

(Registrierung und Einlass ab 08.00 Uhr)
und im Bedarfsfall zunächst am 18., 19., 20. und 21. September, jeweils ab
09.00 Uhr (Registrierung und Einlass ab 08.00 Uhr).
Aus organisatorischen Gründen wird der Erörterungstermin von montags bis
donnerstags voraussichtlich gegen 17 Uhr und freitags gegen 15 Uhr beendet
werden.
Die Erörterung kann, wenn kein weiterer Erörterungsbedarf besteht, auch vor
Ablauf der genannten weiteren Termine beendet werden.
Kann die Erörterung am 21. September nicht abgeschlossen werden, so wird
sie ab dem 24. September an gleicher Stelle fortgesetzt.
Der Termin für die Weiterführung der Erörterung wird den Teilnehmern ab
dem 17. September in der Verhandlung nachmittags jeweils mitgeteilt und
auf der Internetseite der Bezirksregierung Düsseldorf (www.brd.nrw.de) zu-
sammen mit den noch anstehenden Tagesordnungspunkten täglich bekannt-
gegeben. Eine weitere besondere Bekanntmachung erfolgt nicht.
Anfahrtsbeschreibung zum Sartory-Saal:
ÖPNV: vom Kölner Hauptbahnhof: Mit der U-Bahnlinie 5 in Richtung „Am
Butzweilerhof /Ossendorf“ bis Friesenplatz. Über den Ausgang „Friesenstraße“
erreichen Sie nach ca. 210 m den Haupteingang der Sartory-Säle.
PKW: Hinweise zur Anfahrt und zu kostenpflichtigen Parkmöglichkeiten finden
Sie auf der Homepage der Sartory-Säle (http://www.sartory.de/anfahrt.html)

2. Es ist die folgende Tagesordnung geplant, von der in begründeten Ausnahme-
fällen jedoch abgewichen werden kann:
I. Begrüßung und Einführung
II. Vorstellung des beantragten Vorhabens durch die Antragstellerin
III.Erörterung der Rechts- und Verfahrensfragen:

° Frühe Öffentlichkeitsbeteiligung vor Antragstellung
° Antragsunterlagen

° Anhörungsverfahren
° Verfahrensführung
° Umweltverträglichkeitsprüfung
° Sonstige Verfahrensfehler
° Nebenbestimmungen/Sonstige Forderungen
° Ankündigung weiterer Einwendungen/Gutachten/Stellungnahmen

IV. Erörterung der Einwendungen und Stellungnahmen nach Sachthemen:
° Bauleitplanung
° Notwendigkeit des Vorhabens/Verkehrsbedarf
° Luftverkehrsprognose
° Kapazitätsuntersuchung/Verfügbarkeit von Vorfeldern
° Technische Gesamtkapazität
° Technische Planung
° Betriebssicherheit
° Alternativen Bau/Betrieb
° Immissionsbelastung
° Natur- und Artenschutz
° Gewässerschutz
° Raumordnung und Landesplanung, Städtebau
° sonstige Einwendungen

V. Sonstiges
VI.Abschluss der Erörterung

3. Gemäß § 73 Absatz 6 Satz 4 Verwaltungsverfahrensgesetz für das Land Nord-
rhein-Westfalen (VwVfG NRW) erfolgt die Benachrichtigung der Personen, die
rechtzeitig Einwendungen erhoben haben, über den Erörterungstermin durch
die öffentliche Bekanntmachung im Amtsblatt der Bezirksregierung Düsseldorf
und in Tageszeitungen, die in dem betroffenen Gebiet örtlich verbreitet sind,
da mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen sind. Für die fristgerechte
Bekanntgabe des Erörterungstermins ist die Veröffentlichung im Amtsblatt der
Bezirksregierung Düsseldorf maßgebend (§ 73 Absatz 6 Satz 5 VwVfG NRW).
Es erfolgen keine gesonderten Einladungsschreiben zur Erörterung, da aufgrund
der Anzahl der eingegangenen Einwendungen eine individuelle Benachrichti-
gung durch diese öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden konnte.

4. Im Termin werden die rechtzeitig gegen den Plan erhobenen Einwendungen,
die rechtzeitig abgegebenen Stellungnahmen von Vereinigungen nach § 73 Ab-
satz 4 Satz 5 VwVfG sowie die Stellungnahmen der Behörden zu dem Plan mit
der Trägerin des Vorhabens, den Behörden, den Betroffenen sowie denjenigen,
die Einwendungen erhoben oder Stellungnahmen abgegeben haben, erörtert
(§ 73 Absatz 6 Satz 1 VwVfG).

5. Die Teilnahme ist jedem, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden,
und jedem, der Einwendungen erhoben hat, freigestellt. Die Vertretung durch
einen Bevollmächtigten ist möglich. Dieser hat seine Bevollmächtigung durch
eine schriftliche Vollmacht nachzuweisen und diese zu den Akten der An-
hörungsbehörde zu geben.

6. Es wird darauf hingewiesen, dass bei Ausbleiben eines Beteiligten ohne
ihn verhandelt werden kann. Die schriftlich und rechtzeitig erhobenen Ein-
wendungen behalten auch bei Ausbleiben einer/eines Beteiligten und/oder
deren/dessen Bevollmächtigten ihre Gültigkeit. Verspätete Einwendungen
sind ausgeschlossen und das Anhörungsverfahren ist mit Schluss der Verhand-
lung beendet.

7. Durch die Teilnahme am Erörterungstermin oder durch Vertreterbestellung
entstehende Kosten werden nicht erstattet.

8. Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich. Zur Einlassberechtigung ist der
Personalausweis mitzubringen.

9. Personen, die auf die Unterstützung eines Gebärdendolmetschers angewiesen
sind, bitte ich sich bis zum 31.08.2018 bei der Bezirksregierung Düsseldorf,
Dez. 26, Postfach 300865, 40408 Düsseldorf oder per E-Mail (Dez26.FKB@brd.
nrw.de) zu melden.

10. Diejenigen, die eine schriftliche Einwendung in diesem Verfahren eingereicht
haben, können die Synopse aller Einwendungen und Stellungnahmen sowie
der Gegenäußerungen der Antragstellerin ab sofort bei mir unter der Telefon-
nummer 0211/475-2610 oder per Email unter Dez26.FKB@brd.nrw.de ent-
weder als Ausdruck oder auf einem USB-Stick anfordern. Die Versendung der
Synopse erfolgt aus organisatorischen Gründen voraussichtlich ab ca. Mitte
August 2018.

Im Auftrag
gez. Heinrich Goetzens
Bezirksregierung Düsseldorf
Dezernat 26/Luftverkehr
Am Bonneshof 35
40474 Düsseldorf

Diese Bekanntmachung (ggf. mit Anlagen) wird auch im Internet auf der Homepage
der Stadt Rösrath unter www.roesrath.de veröffentlicht.

Bezirksregierung
Düsseldorf

Benachrichtigung über eine öffentliche Zustellung gemäß
§ 10 Landeszustellungsgesetz NRW (LZG NRW)

in der derzeit gültigen Fassung
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit gemäß § 10 I Nr. 1 LZG NRW
öffentlich zugestellt, da der Aufenthaltsort des Empfängers unbekannt und eine
Zustellung an einen Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht möglich
ist. Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechts-
verluste drohen.
1. Behörde, für die zugestellt wird:

Stadt Bergisch Gladbach
Der Bürgermeister
Steuerwesen
Konrad-Adenauer-Platz 1
51465 Bergisch Gladbach

Das Dokument kann im Stadthaus Konrad-Adenauer-Platz 9, 51465 Bergisch
Gladbach, 2. Etage Zimmer 219–233, Steuerwesen, während den allgemeinen
Öffnungszeiten oder nach Terminvereinbarung eingesehen werden.

2. Name und letzte Anschrift des Zustelladressaten:
Herrn Uwe Karbach, Hasenweg 16, 51427 Bergisch Gladbach

3. Datum, Kassenzeichen
20.01.2017, 0100.1018830.001
26.01.2018, 0100.1018830.001

Bergisch Gladbach, 02.07.2018

Stadt Bergisch Gladbach
Der Bürgermeister
Im Auftrag
Löw

Der Bürgermeister
Benachrichtigung über eine öffentliche Zustellung gemäß

§ 10 Landeszustellungsgesetz NRW (LZG NRW)
in der derzeit gültigen Fassung

Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit gemäß § 10 I Nr. 1 LZG NRW
öffentlich zugestellt, da der Aufenthaltsort des Empfängers unbekannt und eine
Zustellung an einen Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht möglich ist.
Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsver-
luste drohen.

1. Behörde, für die zugestellt wird:

Stadt Bergisch Gladbach
Der Bürgermeister
Steuerwesen
Konrad-Adenauer-Platz 1
51465 Bergisch Gladbach

Das Dokument kann im Stadthaus Konrad-Adenauer-Platz 9, 51465 Bergisch
Gladbach, 2. Etage Zimmer 219-233, Steuerwesen, während den allgemeinen
Öffnungszeiten oder nach Terminvereinbarung eingesehen werden.

2. Name und letzte Anschrift des Zustelladressaten:
Herrn Recep Karaoglan, Berliner Straße 18, 51063 Köln

3. Datum, Kassenzeichen
26.01.2018, 0100.1016230.001

Bergisch Gladbach, 02.07.2018

Stadt Bergisch Gladbach
Der Bürgermeister
Im Auftrag
Löw

Der Bürgermeister

Benachrichtigung über eine öffentliche Zustellung gemäß
§ 10 Landeszustellungsgesetz NRW (LZG NRW)

in der derzeit gültigen Fassung
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit gemäß § 10 I Nr. 1 LZG NRW
öffentlich zugestellt, da der Aufenthaltsort des Empfängers unbekannt und eine
Zustellung an einen Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht möglich
ist. Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechts-
verluste drohen.

1. Behörde, für die zugestellt wird:

Stadt Bergisch Gladbach
Der Bürgermeister
Steuerwesen
Konrad-Adenauer-Platz 1
51465 Bergisch Gladbach

Das Dokument kann im Stadthaus Konrad-Adenauer-Platz 9, 51465 Bergisch
Gladbach, 2. Etage Zimmer 219–233, Steuerwesen, während den allgemeinen
Öffnungszeiten oder nach Terminvereinbarung eingesehen werden.

2. Name und letzte Anschrift des Zustelladressaten:
Frau Rima Juodelyte, Bruch 26, 51789 Lindlar

3. Datum, Kassenzeichen
26.01.2018, 0100.1035218.001

Bergisch Gladbach, 02.07.2018

Stadt Bergisch Gladbach
Der Bürgermeister
Im Auftrag
Löw

Der Bürgermeister

Benachrichtigung über eine öffentliche Zustellung gemäß
§ 10 Landeszustellungsgesetz NRW (LZG NRW)

in der derzeit gültigen Fassung
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit gemäß § 10 I Nr. 1 LZG NRW
öffentlich zugestellt, da der Aufenthaltsort des Empfängers unbekannt und eine
Zustellung an einen Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht möglich
ist. Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechts-
verluste drohen.

1. Behörde, für die zugestellt wird:

Stadt Bergisch Gladbach
Der Bürgermeister
Steuerwesen
Konrad-Adenauer-Platz 1
51465 Bergisch Gladbach

Das Dokument kann im Stadthaus Konrad-Adenauer-Platz 9, 51465 Bergisch
Gladbach, 2. Etage Zimmer 219–233, Steuerwesen, während den allgemeinen
Öffnungszeiten oder nach Terminvereinbarung eingesehen werden.

2. Name und letzte Anschrift des Zustelladressaten:
Firma Boros & Koronics GbR, unbekannt,

3. Datum, Kassenzeichen
15.01.2018, 0200.1039268.001

Bergisch Gladbach, 02.07.2018

Stadt Bergisch Gladbach
Der Bürgermeister
Im Auftrag
Löw

Der Bürgermeister

145 qm Ladenlokal 1B-Lage 51427

Refrath (Nähe KVB Linie 1 Refrath)

Nachmieter gesucht zum 01.01.2019

(oder VB). 110 qm Verkauf/Lager, 28

qmVerkauf/Büro, Personalküche, 2 se-

parate WCs, 1.250 € kalt, provisionsfrei

nachmieter-laden-refrath@email.de

Bekanntmachung

Immobilienmarkt

Kaufangebote

Gewerbliche
Immobilienangebote Gewerbliche

Immobiliengesuche

Sie möchten eine Anzeige aufgeben
und das am liebsten persönlich?

51491 OVERATH
Karl-Heinz Klaas
Linder Weg 21
Tel.: 02206 5643

51427 BERGISCH GLADBACH
Baris Cetin
Immanuel-Kant-Str. 1
Tel.: 02204 63416

Ihre Annahmestellen für Anzeigen

www.sos-kinderdoerfer.de

„Danke für alles!“
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Bekanntmachungen der Stadt Rösrath

Nachstehende Bekanntmachung der Bezirksregierung Düsseldorf wird hiermit
öffentlich bekanntgemacht.

Rösrath, den 01.06.2018

Marcus Mombauer
Bürgermeister

Bekanntmachung
der Bezirksregierung Düsseldorf

im Planfeststellungsverfahren für den Flughafen Köln/Bonn
Az.: 26.01.01.01-PFV-FKB

Düsseldorf, 29.06.2018
An die
Einwenderinnen und Einwender
im Planfeststellungsverfahren Flughafen Köln/Bonn
und an die Einwohnerinnen und Einwohner der Städte Köln, Bonn, Leverkusen,
Troisdorf, Siegburg, Sankt Augustin, Bergisch-Gladbach, Lohmar, Hennef, Rösrath,
Overath, Neunkirchen-Seelscheidt, Odenthal, Kürten, Lindlar, Engelskirchen,
Wiehl, Nümbrecht, Much, Ruppichteroth, Königswinter, Niederkassel, Alfter,
Bornheim, Wesseling, Brühl, Hürth, Frechen und Pulheim
Luftverkehr
Antrag der Flughafen Köln/Bonn GmbH vom 09.12.2016 i. d. F. vom 14.09.2017
auf Erteilung eines Planfeststellungsbeschlusses
hier: Öffentliche Bekanntmachung des Erörterungstermins
Zur Beratung und Verhandlung der im bisherigen Anhörungsverfahren erfolgten
Stellungnahmen und Einwendungen und der sonst in Betracht kommenden Ent-
scheidungsgrundlagen wird nun der Erörterungstermin durchgeführt.
1. Der Erörterungstermin findet statt am:

Montag, 17. September 2018,
im „Sartory Saal“,
Friesenstr. 44–48

50670 Köln
ab 10.00 Uhr

(Registrierung und Einlass ab 08.00 Uhr)
und im Bedarfsfall zunächst am 18., 19., 20. und 21. September, jeweils ab
09.00 Uhr (Registrierung und Einlass ab 08.00 Uhr).
Aus organisatorischen Gründen wird der Erörterungstermin von montags bis
donnerstags voraussichtlich gegen 17 Uhr und freitags gegen 15 Uhr beendet
werden.
Die Erörterung kann, wenn kein weiterer Erörterungsbedarf besteht, auch vor
Ablauf der genannten weiteren Termine beendet werden.
Kann die Erörterung am 21. September nicht abgeschlossen werden, so wird
sie ab dem 24. September an gleicher Stelle fortgesetzt.
Der Termin für die Weiterführung der Erörterung wird den Teilnehmern ab
dem 17. September in der Verhandlung nachmittags jeweils mitgeteilt und
auf der Internetseite der Bezirksregierung Düsseldorf (www.brd.nrw.de) zu-
sammen mit den noch anstehenden Tagesordnungspunkten täglich bekannt-
gegeben. Eine weitere besondere Bekanntmachung erfolgt nicht.
Anfahrtsbeschreibung zum Sartory-Saal:
ÖPNV: vom Kölner Hauptbahnhof: Mit der U-Bahnlinie 5 in Richtung „Am
Butzweilerhof /Ossendorf“ bis Friesenplatz. Über den Ausgang „Friesenstraße“
erreichen Sie nach ca. 210 m den Haupteingang der Sartory-Säle.
PKW: Hinweise zur Anfahrt und zu kostenpflichtigen Parkmöglichkeiten finden
Sie auf der Homepage der Sartory-Säle (http://www.sartory.de/anfahrt.html)

2. Es ist die folgende Tagesordnung geplant, von der in begründeten Ausnahme-
fällen jedoch abgewichen werden kann:
I. Begrüßung und Einführung
II. Vorstellung des beantragten Vorhabens durch die Antragstellerin
III.Erörterung der Rechts- und Verfahrensfragen:

° Frühe Öffentlichkeitsbeteiligung vor Antragstellung
° Antragsunterlagen

° Anhörungsverfahren
° Verfahrensführung
° Umweltverträglichkeitsprüfung
° Sonstige Verfahrensfehler
° Nebenbestimmungen/Sonstige Forderungen
° Ankündigung weiterer Einwendungen/Gutachten/Stellungnahmen

IV. Erörterung der Einwendungen und Stellungnahmen nach Sachthemen:
° Bauleitplanung
° Notwendigkeit des Vorhabens/Verkehrsbedarf
° Luftverkehrsprognose
° Kapazitätsuntersuchung/Verfügbarkeit von Vorfeldern
° Technische Gesamtkapazität
° Technische Planung
° Betriebssicherheit
° Alternativen Bau/Betrieb
° Immissionsbelastung
° Natur- und Artenschutz
° Gewässerschutz
° Raumordnung und Landesplanung, Städtebau
° sonstige Einwendungen

V. Sonstiges
VI.Abschluss der Erörterung

3. Gemäß § 73 Absatz 6 Satz 4 Verwaltungsverfahrensgesetz für das Land Nord-
rhein-Westfalen (VwVfG NRW) erfolgt die Benachrichtigung der Personen, die
rechtzeitig Einwendungen erhoben haben, über den Erörterungstermin durch
die öffentliche Bekanntmachung im Amtsblatt der Bezirksregierung Düsseldorf
und in Tageszeitungen, die in dem betroffenen Gebiet örtlich verbreitet sind,
da mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen sind. Für die fristgerechte
Bekanntgabe des Erörterungstermins ist die Veröffentlichung im Amtsblatt der
Bezirksregierung Düsseldorf maßgebend (§ 73 Absatz 6 Satz 5 VwVfG NRW).
Es erfolgen keine gesonderten Einladungsschreiben zur Erörterung, da aufgrund
der Anzahl der eingegangenen Einwendungen eine individuelle Benachrichti-
gung durch diese öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden konnte.

4. Im Termin werden die rechtzeitig gegen den Plan erhobenen Einwendungen,
die rechtzeitig abgegebenen Stellungnahmen von Vereinigungen nach § 73 Ab-
satz 4 Satz 5 VwVfG sowie die Stellungnahmen der Behörden zu dem Plan mit
der Trägerin des Vorhabens, den Behörden, den Betroffenen sowie denjenigen,
die Einwendungen erhoben oder Stellungnahmen abgegeben haben, erörtert
(§ 73 Absatz 6 Satz 1 VwVfG).

5. Die Teilnahme ist jedem, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden,
und jedem, der Einwendungen erhoben hat, freigestellt. Die Vertretung durch
einen Bevollmächtigten ist möglich. Dieser hat seine Bevollmächtigung durch
eine schriftliche Vollmacht nachzuweisen und diese zu den Akten der An-
hörungsbehörde zu geben.

6. Es wird darauf hingewiesen, dass bei Ausbleiben eines Beteiligten ohne
ihn verhandelt werden kann. Die schriftlich und rechtzeitig erhobenen Ein-
wendungen behalten auch bei Ausbleiben einer/eines Beteiligten und/oder
deren/dessen Bevollmächtigten ihre Gültigkeit. Verspätete Einwendungen
sind ausgeschlossen und das Anhörungsverfahren ist mit Schluss der Verhand-
lung beendet.

7. Durch die Teilnahme am Erörterungstermin oder durch Vertreterbestellung
entstehende Kosten werden nicht erstattet.

8. Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich. Zur Einlassberechtigung ist der
Personalausweis mitzubringen.

9. Personen, die auf die Unterstützung eines Gebärdendolmetschers angewiesen
sind, bitte ich sich bis zum 31.08.2018 bei der Bezirksregierung Düsseldorf,
Dez. 26, Postfach 300865, 40408 Düsseldorf oder per E-Mail (Dez26.FKB@brd.
nrw.de) zu melden.

10. Diejenigen, die eine schriftliche Einwendung in diesem Verfahren eingereicht
haben, können die Synopse aller Einwendungen und Stellungnahmen sowie
der Gegenäußerungen der Antragstellerin ab sofort bei mir unter der Telefon-
nummer 0211/475-2610 oder per Email unter Dez26.FKB@brd.nrw.de ent-
weder als Ausdruck oder auf einem USB-Stick anfordern. Die Versendung der
Synopse erfolgt aus organisatorischen Gründen voraussichtlich ab ca. Mitte
August 2018.

Im Auftrag
gez. Heinrich Goetzens
Bezirksregierung Düsseldorf
Dezernat 26/Luftverkehr
Am Bonneshof 35
40474 Düsseldorf

Diese Bekanntmachung (ggf. mit Anlagen) wird auch im Internet auf der Homepage
der Stadt Rösrath unter www.roesrath.de veröffentlicht.

Bezirksregierung
Düsseldorf

Benachrichtigung über eine öffentliche Zustellung gemäß
§ 10 Landeszustellungsgesetz NRW (LZG NRW)

in der derzeit gültigen Fassung
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit gemäß § 10 I Nr. 1 LZG NRW
öffentlich zugestellt, da der Aufenthaltsort des Empfängers unbekannt und eine
Zustellung an einen Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht möglich
ist. Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechts-
verluste drohen.
1. Behörde, für die zugestellt wird:

Stadt Bergisch Gladbach
Der Bürgermeister
Steuerwesen
Konrad-Adenauer-Platz 1
51465 Bergisch Gladbach

Das Dokument kann im Stadthaus Konrad-Adenauer-Platz 9, 51465 Bergisch
Gladbach, 2. Etage Zimmer 219–233, Steuerwesen, während den allgemeinen
Öffnungszeiten oder nach Terminvereinbarung eingesehen werden.

2. Name und letzte Anschrift des Zustelladressaten:
Herrn Uwe Karbach, Hasenweg 16, 51427 Bergisch Gladbach

3. Datum, Kassenzeichen
20.01.2017, 0100.1018830.001
26.01.2018, 0100.1018830.001

Bergisch Gladbach, 02.07.2018

Stadt Bergisch Gladbach
Der Bürgermeister
Im Auftrag
Löw

Der Bürgermeister
Benachrichtigung über eine öffentliche Zustellung gemäß

§ 10 Landeszustellungsgesetz NRW (LZG NRW)
in der derzeit gültigen Fassung

Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit gemäß § 10 I Nr. 1 LZG NRW
öffentlich zugestellt, da der Aufenthaltsort des Empfängers unbekannt und eine
Zustellung an einen Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht möglich ist.
Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsver-
luste drohen.

1. Behörde, für die zugestellt wird:

Stadt Bergisch Gladbach
Der Bürgermeister
Steuerwesen
Konrad-Adenauer-Platz 1
51465 Bergisch Gladbach

Das Dokument kann im Stadthaus Konrad-Adenauer-Platz 9, 51465 Bergisch
Gladbach, 2. Etage Zimmer 219-233, Steuerwesen, während den allgemeinen
Öffnungszeiten oder nach Terminvereinbarung eingesehen werden.

2. Name und letzte Anschrift des Zustelladressaten:
Herrn Recep Karaoglan, Berliner Straße 18, 51063 Köln

3. Datum, Kassenzeichen
26.01.2018, 0100.1016230.001

Bergisch Gladbach, 02.07.2018

Stadt Bergisch Gladbach
Der Bürgermeister
Im Auftrag
Löw

Der Bürgermeister

Benachrichtigung über eine öffentliche Zustellung gemäß
§ 10 Landeszustellungsgesetz NRW (LZG NRW)

in der derzeit gültigen Fassung
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit gemäß § 10 I Nr. 1 LZG NRW
öffentlich zugestellt, da der Aufenthaltsort des Empfängers unbekannt und eine
Zustellung an einen Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht möglich
ist. Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechts-
verluste drohen.

1. Behörde, für die zugestellt wird:

Stadt Bergisch Gladbach
Der Bürgermeister
Steuerwesen
Konrad-Adenauer-Platz 1
51465 Bergisch Gladbach

Das Dokument kann im Stadthaus Konrad-Adenauer-Platz 9, 51465 Bergisch
Gladbach, 2. Etage Zimmer 219–233, Steuerwesen, während den allgemeinen
Öffnungszeiten oder nach Terminvereinbarung eingesehen werden.

2. Name und letzte Anschrift des Zustelladressaten:
Frau Rima Juodelyte, Bruch 26, 51789 Lindlar

3. Datum, Kassenzeichen
26.01.2018, 0100.1035218.001

Bergisch Gladbach, 02.07.2018

Stadt Bergisch Gladbach
Der Bürgermeister
Im Auftrag
Löw

Der Bürgermeister

Benachrichtigung über eine öffentliche Zustellung gemäß
§ 10 Landeszustellungsgesetz NRW (LZG NRW)

in der derzeit gültigen Fassung
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit gemäß § 10 I Nr. 1 LZG NRW
öffentlich zugestellt, da der Aufenthaltsort des Empfängers unbekannt und eine
Zustellung an einen Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht möglich
ist. Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechts-
verluste drohen.

1. Behörde, für die zugestellt wird:

Stadt Bergisch Gladbach
Der Bürgermeister
Steuerwesen
Konrad-Adenauer-Platz 1
51465 Bergisch Gladbach

Das Dokument kann im Stadthaus Konrad-Adenauer-Platz 9, 51465 Bergisch
Gladbach, 2. Etage Zimmer 219–233, Steuerwesen, während den allgemeinen
Öffnungszeiten oder nach Terminvereinbarung eingesehen werden.

2. Name und letzte Anschrift des Zustelladressaten:
Firma Boros & Koronics GbR, unbekannt,

3. Datum, Kassenzeichen
15.01.2018, 0200.1039268.001

Bergisch Gladbach, 02.07.2018

Stadt Bergisch Gladbach
Der Bürgermeister
Im Auftrag
Löw

Der Bürgermeister

145 qm Ladenlokal 1B-Lage 51427

Refrath (Nähe KVB Linie 1 Refrath)

Nachmieter gesucht zum 01.01.2019

(oder VB). 110 qm Verkauf/Lager, 28

qmVerkauf/Büro, Personalküche, 2 se-

parate WCs, 1.250 € kalt, provisionsfrei

nachmieter-laden-refrath@email.de

Bekanntmachung

Immobilienmarkt

Kaufangebote

Gewerbliche
Immobilienangebote Gewerbliche

Immobiliengesuche

Sie möchten eine Anzeige aufgeben
und das am liebsten persönlich?

51491 OVERATH
Karl-Heinz Klaas
Linder Weg 21
Tel.: 02206 5643

51427 BERGISCH GLADBACH
Baris Cetin
Immanuel-Kant-Str. 1
Tel.: 02204 63416

Ihre Annahmestellen für Anzeigen

www.sos-kinderdoerfer.de

„Danke für alles!“




